
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.01.2024 (21:10) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Nabburg VI : KF Oberviechtach II 
Samstag, 20.01.2024, 19:30 Uhr

KF Oberviechtach II baut Siegesserie in Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Nord) aus

Auch dank der ungeschlagenen Hösl und Prunhuber konnte KF Oberviechtach II das Auswärtsspiel
beim TV Nabburg VI in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Nord) mit 7:3 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Michael Hösl das für die Mannschaft
siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages fixierte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen eher schnellen
Punkt für ihre Mannschaft holten Gadzhanakov / Jajtic beim 11:8, 12:10, 11:7 gegen Seifert / Hien.
Bei der 1:3-Niederlage gegen Hösl / Prunhuber hatten Rösch / Schießl nur im ersten Satz eine
Chance. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Ilhan
Gadzhanakov über die 1:3-Niederlage gegen Michael Hösl hinweggetröstet werden musste. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Bastian Rösch, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Henry Seifert verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Anschließend war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Vinko Jajtic und Christian Hien, die Vinko Jajtic letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Einen Zähler für die Gäste musste Moritz Schießl dann bei der 1:3-Niederlage
gegen Dominik Prunhuber hinnehmen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
Nabburg VI und KF Oberviechtach II. Ilhan Gadzhanakov hatte gegen Henry Seifert beim 5:11, 6:11,
7:11 wenig zu bestellen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Bastian Rösch gegen Michael Hösl. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und
Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an
diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Kaum Chancen hatte im Anschluss Vinko Jajtic beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Dominik Prunhuber, so dass Prunhuber seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit
2:7. Eher wenig Gegenwehr bekam Moritz Schießl anschließend beim 11:8, 11:7, 11:7 von Christian
Hien. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte
Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Nabburg VI am 03.02.2024 gegen den TSV 1880 Schwandorf
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
09.02.2024 gegen die SF Bruck 96 III mitnehmen.

 Statistik:
 TV Nabburg VI

Doppel: Gadzhanakov / Jajtic 1:0, Rösch / Schießl 0:1 
Einzel: I. Gadzhanakov 0:2, B. Rösch 0:2, V. Jajtic 1:1, M. Schießl 1:1 
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 KF Oberviechtach II
Doppel: Seifert / Hien 0:1, Hösl / Prunhuber 1:0 
Einzel: H. Seifert 2:0, M. Hösl 2:0, D. Prunhuber 2:0, C. Hien 0:2


